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Betreff

Einleitung des Vergabeverfahrens für Bauleistungen – Digitalisierung an Schulen

Beschlussvorschlag:

Der Gebäude- und Bewirtschaftungsausschuss des Rates der Stadt Sankt Augustin
beschließt die Einleitung der nachfolgend genannten Vergabeverfahren für Bauleistungen
zur Installation der strukturierten Verkabelung auf der Grundlage der vorliegenden
Kostenberechnungen wie folgt:

Vergabeverfahren 1: Campus Niederpleis – 772.075,34 EUR netto
(918.769,65 EUR brutto)
Vergabeverfahren 2: Fritz-Bauer-Gesamtschule – 309.016,24 EUR netto
(367.729,32 EUR brutto)

Sachverhalt / Begründung:

Im Zuge des Digitalpakts Schule wird die Stadt Sankt Augustin den Campus Niederpleis
komplett strukturiert vernetzen lassen; diese Kosten werden nach Vorleistung zu 90 %
erstattet, der vorzeitige Maßnahmenbeginn durch den Fördergeber ist genehmigt. Aus
Eigenmitteln wird die strukturierte Verkabelung der Fritz-Bauer-Gesamtschule finanziert.
Beide Vernetzungen werden an diesen großen und schwierig zu erschließenden
Schulstandorten dringend benötigt, um eine tragfähige und zukunftssichere Infrastruktur
bereitstellen zu können, die Voraussetzung für einen sicheren, wartungs- und
anwendungsfreundlichen Betrieb vorhandener und noch zu beschaffender IT-Geräte
(Netzwerktechnik inkl. WLAN, Präsentationstechnik, Endgeräte – auch im Rahmen der
beschlossenen 1:1-Ausstattung) ist. Die Durchführung der Baumaßnahmen ist für die
Sommerferien 2022 vorgesehen.
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Im Rahmen einer Dringlichkeitsentscheidung vom 19.07.2021 (DS-Nr.: 21/0323) wurden
Planungsleistungen vergeben. Die hier vergebenen Leistungen wurden nunmehr weitest-
gehend abgeschlossen, so dass nunmehr mit der Vergabe der Bauleistungen der nächste
wichtige Schritt vollzogen werden muss.

Maßnahmenbeschreibung:

Campus Niederpleis:
Nach Abschluss der Leistungsphase 3 (Entwurfsplanung), die auch mit den Nutzern
abgestimmt wurde, wurden die Massen ermittelt und das notwendige Leistungsverzeichnis
für die Vergabe der Bauleistung erstellt. Hierbei ist beabsichtigt, vor den Sommerferien in
Abstimmung mit den Nutzern mit den vorbereitenden Arbeiten zu beginnen. Nach der
derzeitigen Zeitplanung werden die Arbeiten sich bis Februar 2023 erstrecken. Damit der
Ausführungsbeginn gehalten werden kann, muss nunmehr kurzfristig die Vergabe
vorgenommen werden.

Fritz-Bauer-Gesamtschule:
Parallel zur Planung zum Campus Niederpleis wurden auch die Planungen für die Fritz-
Bauer-Gesamtschule in gleicher Weise vorbereitet und auch hier steht nunmehr die Ver-
gabe der Bauleistungen an. Damit der Ausführungsbeginn gehalten werden kann, muss
nunmehr kurzfristig die Vergabe vorgenommen werden.

Kostenschätzung der Gesamtmaßnahme:

Mit Abschluss der Leistungsphase 3 legten die beauftragten Fachplaner eine Kosten-
berechnung vor. Die hier zugrunde gelegten Kosten basieren auf dieser Kostenberechnung.

Einzuleitende Vergaben:

Vergabeverfahren 1: Campus Niederpleis
Vergabe der Bauleistung für die Installation der strukturierten Verkabelung im Zuge einer
nationalen öffentlichen Ausschreibung.

Vergabeverfahren 2: Fritz-Bauer-Gesamtschule
Vergabe der Bauleistung für die Installation der strukturierten Verkabelung im Zuge einer
nationalen öffentlichen Ausschreibung.

In Vertretung

Rainer Gleß
Technischer Beigeordneter
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Die Maßnahme
hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral
hat finanzielle Auswirkungen

Der Gesamtaufwand beziffert sich auf 1.286.498,98 € inkl. MwSt.

Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Produkte 03-03-01, 03-04-01, 03-05-01
und 03-09-01, dort jeweils bei Sachkonto 521511 zur Verfügung.

Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von
über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich.
über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen).

Zur Finanzierung sind im aktuellen Haushalt bereits 1.026.500,00 € veranschlagt;
ein Betrag i. H. v. 259.998,98 € ist voraussichtlich überplanmäßig bereitzustellen.

Bei der Maßnahme wurden inklusionsrelevante Aspekte berücksichtigt.
Die Maßnahme hat keine Auswirkungen auf die Inklusion.


